
Der amtierende Gemeinderat von Seftigen setzt sich derzeit aus drei Mitgliedern der 

SVP, zwei der Sozialdemokraten und je einem von EVP und «Forum Seftigen» 

zusammen. Der amtierende Gemeindepräsident ist Urs Indermühle (SVP).

Am 29. November stehen die Gesamterneuerungswahlen des Gemeinderates an. Nun 

ist es im Vorfeld zu einer Überraschung gekommen: Die Parteileitungen teilen mit, dass 

sie eine überparteiliche Liste einreichen. Von den linken bis zu den rechten Kandidaten 



werden alle vom gleichen Bündnis zur Wahl empfohlen. Der Grund für dieses seltene 

Vorgehen dürfte darin liegen, dass in Seftigen die bisherigen Amtsinhabenden wieder 

kandidieren. Mit ihrer Wiederwahl soll eine gewisse Konstanz im Gemeinderat 

einkehren. In grösseren Ortschaften im Berner Oberland gibt es oft viel mehr 

Kandidierende als Sitze und deshalb entsteht ein Wettstreit.

Laut der Medienmitteilung wird dem Vorgehen in Seftigen entsprechend nur ein neuer 

Kandidat auf der Liste stehen: Bei der EVP kandidiert Roland Baumann anstelle des 

zurücktretenden Daniel Heger. Wie aus der Medienmitteilung weiter hervorgeht, danken 

die Parteipräsidenten Daniel Heger für seine geleisteten Dienste. Bei der Wahl zum 

Gemeindepräsidenten kommt das Bündnis der Parteien erneut zum Tragen: Alle vier 

Ortssektionen unterstützen die Kandidatur des amtierenden Urs Indermühle.


